
Serie: die Messe verstehen – Eucharistisch leben (Teil 10) 
Seht das Lamm Gottes 

 
Oft	 zitiert	 die	 Liturgie	 einen	 einzelnen	 Bibelvers	 und	 lässt	 doch	 den	 Kontext	
mitschwingen.	„Seht,	das	Lamm	Gottes,	das	hinwegnimmt	die	Sünde	der	Welt.“	
Mit	 diesen	 Worten	 zeigt	 der	 Priester	 die	 gebrochene	 Hostie.	 Er	 zitiert	 dabei	
wörtlich	 den	 Ruf	 Johannes	 des	 Täufers	 (Joh	 1,29.36),	 als	 dieser	 Jesus	 auf	 sich	
zukommen	sah	und	als	er	tags	darauf	seinen	Blick	auf	ihn	richtete	(das	Griechische	
betont	hier	das	Sehen)	und	seine	Jünger	auf	Jesus	verwies.	Die	Begegnung	der	
Jünger	 mit	 Jesus	 (vgl.	 Joh	 1,35-42)	 ist	 ein	 wunderbares	 Bild	 für	 die	
Kommunion.	Wie	die	 Jünger	 ihm	auf	dieses	Wort	hin	 folgten,	blicken	wir	 zum	
Altar.	Jesus	wandte	sich	um;	er	zeigt	uns	in	der	Hostie	gleichsam	sein	Gesicht.	Jesu	
erstes	Wort	im	Johannes-Evangelium	ist:	„Was	sucht	ihr?“	Er	interessiert	sich	für	
uns	und	will	unsere	Sehnsucht	stillen.	
Die	Jünger	fragen:	„Wo	bleibst	du?“	(die	Einheitsübersetzung	glättet:	Wo	wohnst	
du?).	 Jesu	 Antwort	 „Kommt	 und	 seht“	 wird	 in	 der	Messe	 zur	 Einladung,	 zur	
Kommunion	zu	kommen.	„Da	kamen	sie	mit	und	sie	sahen,	wo	er	blieb	[wohnte],	
und	 sie	 blieben	 jenen	 Tag	 bei	 ihm.“	 Die	 Jünger	 tun	 dasselbe	 wie	 Jesus:	 Sie	
bleiben.	Bleiben	ist	weniger	eine	Zeit-	als	eine	Qualitätsaussage.	Die	Jünger	waren	
so	beeindruckt,	dass	sie	sich	genau	an	die	Uhrzeit	erinnern:	„Es	war	um	die	zehnte	
Stunde“	(16.00	Uhr).	Es	war	also	wohl	keine	allzu	 lange	Zeit,	aber	eine	erfüllte,	
beglückende	Zeit	in	der	Einheit	(Kommunion)	mit	Jesus.	
Das	„Bleiben“	ist	bei	Johannes	ein	Kennzeichen	der	Jüngerschaft	und	hat	auch	eine	
eucharistische	 Konnotation	 (Gedankenverbindung),	 da	 die	 Brot-	 und	 die	
Weinstockrede	 (Kap.	 6	 und	15)	 zueinander	 gehören	wie	Brot	 und	Wein	 in	 der	
Messe.	Das	Bleiben	beim	Herrn	(in	der	Kommunion)	ist	voller	Verheißung:	„Wer	
in	mir	bleibt	und	in	wem	ich	bleibe,	der	bringt	reiche	Frucht“	(15,5;	vgl.	6,56).	
Nach	ihrer	Rückkehr	berichtet	Andreas,	einer	der	beiden,	seinem	Bruder	Petrus:	
„Wir	haben	den	Messias	gefunden,	Christus.“	Vielleicht	können	die	ersten	Jünger	
ein	Vorbild	für unseren	Kommuniongang	werden:	Sehen	–	Kommen	–	Bleiben	–	
Bekennen. 
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vom		31.		August		bis		zum		14.		September		2025	

 
 

8. September – Schulbeginn 
 
 

 
	

Gottes Segen und viel Erfolg  
im neuen Schuljahr 



  GOTTESDIENSTE	
SO		31.	08.	
	
	
	
	
MI		03.		09.	
	
	
DO		04.		09.	
	
	
SA		06.		09.	
	
	
	

22.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9:00	in	TILS:	Pfarrgottesdienst	
							Hl.	M.	f.	Maria	Gasser	Rabensteiner	(BM),	Maria	Wwe.	Huber		
							(BM)	u.	Anna	Blasbichler	Wwe.	Reifer	
	
HL.	GREGOR	DER	GROßE,	Papst	u.	Kirchenlehrer	
19:30	in	TSCHÖTSCH:	Hl.	M.	f.	Peter	Planatscher	(30.	TT.)	
	
19:30	in	TILS:	1.	Jtg.	f.	Mathilde	Obexer	Wwe.	Hofer,	Hl.	M.	f.		
							Pfr.	Josef	Kronbichler	u.	f.	die	Armen	Seelen	
								
19:30	in	TILS:	Vorabendmesse	
							Jtg.	f.	Rosa	Duml,	Hl.	M.	f.	Josef	u.	Stefania	Tschager	u.		
						Geschw.	Auer,	Anna	Prosch	Wwe.	Duml	(BM)	u.	Franz				
						Schweigkofler	
	

S-	 	
SO		07.		09.		
	
	
	
	
	
MO		08.		09.	
	
MI		10.		09.	
	
	
	
DO		11.		09.	
	
	
SA		13.		09.	
	
 
 

23.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	–	SCHUTZENGELSONNTAG	
9:00	in	TSCHÖTSCH:	Pfarrgottesdienst									
							Jtg.	f.	Alfred	Pernthaler,	Hl.	M.	f.	Anita	Profanter,	Josef	Volgger	
							Josef	Kaltenhauser	u.	Paul	Baumgartner	(BM)	
	
9:30	in	PAIRDORF:	Wort	Gottes	Feier	zur	Schuleröffnung	
	
JAHRESTAG	DER	WEIHE	DER	DOME	VON	BRIXEN	U.	BOZEN	
19:30	in	TSCHÖTSCH:		
							Hl.	M.	f.	Hedwig	Prader	sowie	Alois	u.	Maria	Tauber	
	

19:30	in	TILS:	Hl.	M.	f.	Maria	u.	Franz	Mitterrutzner	u.	
							Sofia	Gasser	Thomaseth	(BM)	
	

HL.	JOHANNES	CHRYSOSTOMUS,	Bischof	u.	Kirchenlehrer	
HL.	NOTBURGA,	Dienstmagd	
19:30	in	TSCHÖTSCH:	Vorabendmesse	–	Kindermesse	
							Jtg.	f.	Josef	Rabensteiner,	Erich	Hofer	u.	Augusta	Anderle		
							Wwe.	Leitner,	Hl.	M.	f.	Schw.	Marlene,	Alois	Leitner,	Maria		
							Flöss	u.	als	Dank	
	

11:00	in	Tschötsch:		Trauung	von	Philipp	Seppi	u.	Annalena					
							Hofer		

	 	

SO	14.		09.	
	
	

KREUZERHÖHUNG	–	24.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9:00	in	TILS:	Pfarrgottesdienst	
								Hl.	M.	f.	Hilda	Gasser	Wierer	(BM),	Paul	Mitterrutzner,	
								Maria	u.	Paul	Reinthaler	u.	Verstorbene	Kerschbaumer	
	

 

MITTEILUNGEN	
	

Einladung	zum	Sieben	-	Kirchen	–	Umgang:	am	Samstag	13.September	
Thema:	...Unterwegs	als	Pilger	der	Hoffnung...mit	Gebet	um	Frieden.	
Beginn:	9.00	Uhr	Teilnahme	am	Gottesdienst	im	Dom	/	Brixen	mit	Pilgersegen;	
anschließend	Start		des	Umgangs	zu	den	Kirchen	mit	Ankunft	in	der	Mahr	ca.10.45	
Uhr,	Tschötsch	ca.	11.30	Uhr,	Tötschling	ca.	13.00	Uhr,	Tils	14.30	Uhr,	Pinzagen	
ca.15.15	Uhr,	Abschluss	in	St	Cyrill	ca.	16.00	Uhr.	
 

Dank	für	Spenden:	im	Gedenken	an	Peter	Planatscher	wurde	von	den	Angehörigen	
für	die	Pfarrkirche	in	Tschötsch	gespendet.		Vergelts	Gott	!	
	

Jugenddienst	Brixen:	Stellenanzeige	–	Wir	suchen	dich!	
Für	die	offene	Jugendarbeit	im	Raum	Brixen	suchen	wir	eine/n	Jugendreferent/in	
mit	30	Wochenstunden.	
Deine	Aufgaben	sind	vielseitig:	Du	begleitest	Jugendliche,	entwickelst	kreative	
Projekte	und	setzt	gemeinsam	mit	ihnen	neue	Ideen	um.	Dabei	arbeitest	du	
eigenständig,	bringst	deine	Erfahrungen	in	der	Jugendarbeit	ein.	
Was	du	mitbringen	solltest:	Freude	an	der	Arbeit	mit	Jugendlichen,	Kreativität,	
Selbstständigkeit,	Erfahrung	in	der	Jugendarbeit	sowie	den	Führerschein	B.	
Wenn	du	dich	hier	wiederfindest,	freuen	wir	uns	auf	deine	Bewerbung	mit	
Lebenslauf.	Sende	diese	bitte	an	📧	brixen@jugenddienst.it	oder	melde	dich	
telefonisch	unter-	Tel.	351	5349	249.	
Carlo	Acutis	–	Musical	jetzt	als	Film	
Der	bald	heiliggesprochene	Carlo	Acutis	hat	viele	Menschen	durch	sein	Leben	und	
seinen	tiefen	Glauben	beeindruckt.	Jugendliche	aus	dem	Passeiertal	haben	seine	
Geschichte	in	einem	Musical	auf	die	Bühne	gebracht	–	mit	Musik,	Schauspiel	und	
Szenen	aus	dem	Leben	dieses	jungen	Christen.	
Dieses	Musical	wurde	nun	als	Film	aufgezeichnet	und	wird	am	Donnerstag,	
12.	September,	um	17.30	Uhr	in	Brixen	im	Don	Boscosaal,	gezeigt.	
Die	Einführung	gestaltet	Thomas	Schwarz,	der	das	Projekt	mit	den	Jugendlichen	
erarbeitet	hat.	
Der	Abend	richtet	sich	besonders	an	Firmkandidaten,	ist	aber	ebenso	für	alle	
Interessierten	offen.	Es	ist	eine	wunderbare	Gelegenheit,	mehr	über	Carlo	Acutis	
zu	erfahren	und	sich	von	seinem	Glauben	und	seiner	Freude	anstecken	zu	lassen.	
Anmeldung	bitte	bis	10.	September	bei	Barbara	unter	Tel.		351	3769633.	
	

                                         Gebet zum Schutzengel (für Kinder und Erwachsene) 
Engel Gottes, mein Beschützer, 

Gott hat dich gesandt, mich zu begleiten. 
Erleuchte, beschütze, führe und leite mich. Amen 


